Neue sechskopfige
Einsatzgruppe beim
Baubetriebshof: Weniger
wilder Mull im Stadtgebiet
und mehr optimierte
Grunflachen
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Kanadaganse 1im Wasserpark. Auch dieser Spiel- und
Erholungsbereich soll kunftig durch die neue Eingreifgruppe
des Baubetriebshofs besser gepflegt werden.

Eine sechskopfige neue Eingreifgruppe des Baubetriebshofs soll
kinftig dafur sorgen, dass wilder Mull im Stadtgebiet
schneller verschwindet und die offentlichen Grunflache
umweltgerecht und besser gepflegt werden. Ein entsprechendes
Konzept stellte der Leiter des Baubetriebshofs Stefan Polplatz
jetzt dem Stadtentwicklungsausschuss vor.


https://bergkamen-infoblog.de/neue-sechskoepfige-einsatzgruppe-beim-baubetriebshof-weniger-wilder-muell-im-stadtgebiet-und-mehr-optimierte-gruenflaechen/
https://bergkamen-infoblog.de/neue-sechskoepfige-einsatzgruppe-beim-baubetriebshof-weniger-wilder-muell-im-stadtgebiet-und-mehr-optimierte-gruenflaechen/
https://bergkamen-infoblog.de/neue-sechskoepfige-einsatzgruppe-beim-baubetriebshof-weniger-wilder-muell-im-stadtgebiet-und-mehr-optimierte-gruenflaechen/
https://bergkamen-infoblog.de/neue-sechskoepfige-einsatzgruppe-beim-baubetriebshof-weniger-wilder-muell-im-stadtgebiet-und-mehr-optimierte-gruenflaechen/
https://bergkamen-infoblog.de/neue-sechskoepfige-einsatzgruppe-beim-baubetriebshof-weniger-wilder-muell-im-stadtgebiet-und-mehr-optimierte-gruenflaechen/
https://bergkamen-infoblog.de/neue-sechskoepfige-einsatzgruppe-beim-baubetriebshof-weniger-wilder-muell-im-stadtgebiet-und-mehr-optimierte-gruenflaechen/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2020/05/Gänse-im-Wasserpark.jpg

Deutlich wurde, dass alle Burgerinnen und Burger einen
wesentlichen Beitrag zur Verbesserung des Stadtbilds leisten
konnen, 1indem sie Missstande bei einer 1inzwischen
eingerichteten Hotline, 02307/965123, telefonisch melden oder
unter buergermeisterbuero@bergkamen.de per Mail melden.
Blirgermeister Roland Schafer hofft, dass in Kirze auch eine
spezielle App furs Smartphone eingesetzt werden kann.
Missstande brauchen dann nur noch fotografiert zu werden. Mit
dem Foto werden auch die Koordinaten ubermittelt, sodass die
neue Eingreifgruppe den Ort des Ubels schnell finden kann.

Kinftig soll auch die Eingreifgruppe die Pflege solcher
Flachen ubernehmen, die sich zwar im offentlichen Besitz
befinden, nicht aber in der Hand der Stadt Bergkamen.
Gesprache mit dem Kreis Unna, StralBen.NRW und anderen sind
bereits aufgenommen worden. Ziel aller MaBnahmen ist es nicht
nur, etwas mehr flrs Auge, sondern auch fur die Umwelt zu tun.
So sollen gezielt Anpflanzungen vorgenommen werden, die
Nahrung fur Insekten bieten. Es wird auch daran gedacht, mehr
Baume zu pflanzen, die positiv das Stadtklima beeinflussen.

Es geht Ubrigens nicht nur ums Grun, sondern auch ums Wasser.
Auch die Wasserflachen des Wasserparks soll durch den

Das Ganze kostet Geld. Polplatz nannte 250.000 Euro, die
jahrlich fur den verstarkten Personaleinsatz notwendig sein
werden und rund 60.000 Euro fur Sachkosten. Hier legte in der
Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses die CDU-Fraktion ihr
Veto ein. Wegen der zu erwartenden hohen Kosten der
Bewaltigung der Folgen wegen der Corona-Krise solle dieses
Projekt ,auf einen spateren Zeitpunkt“ verschoben werden.

Die Mehrheit des Stadtentwicklungsausschusses war aber ganz
anderer Meinung.
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